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Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 27.11.2019 öffentlich 
Kenntnisnahme 
 

 
 
 
Betreff: Anfrage des Stadtrates Dr. Christoph Bergner (CDU-Fraktion) zu den 

Wahlbenachrichtigungen für die Oberbürgermeisterwahl 
  
 
Wie Betroffene berichteten, erhielten die Anwohner der Siedlung östlich des 
Brandbergweges (zwischen Spechtweg und Kiefernweg) keine Wahlbenachrichtigung für die 
Oberbürgermeisterwahl am 13.10.2019.  
  
 
Ich frage die Stadtverwaltung:  
 
 

1. Wie bewertet die Stadtverwaltung diese unzureichende Zustellung von 
Wahlbenachrichtigungen? 
 

2. Was waren die Ursachen für die fehlende Zustellung der Benachrichtigungen und wie 
gedenkt die Stadtverwaltung zukünftig derartige Zustellungsmängel zu vermeiden?  

  
 
 
  
gez. Dr. Christoph Bergner 
Stadtrat 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VII/2019/00574 
Datum:   06.11.2019 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:   Bergner, Christoph, 
Dr. 
Plandatum:     
   



   

 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)                         21. November 2019 
Geschäftsbereich  
Finanzen und Personal 
. 
. 
. 
Sitzung des Stadtrates am 27.11.2019 
Anfrage des Stadtrates Dr. Christoph Bergner (CDU-Fraktion) zu den Wahlbe-
nachrichtigungen für die Oberbürgermeisterwahl 
Vorlagen-Nummer: VII/2019/00574 
TOP: 10.4 
. 
Wie Betroffene berichteten, erhielten die Anwohner der Siedlung östlich des Brandbergwe-
ges (zwischen Spechtweg und Kiefernweg) keine Wahlberechtigungen für die Oberbürger-
meisterwahl am 13.10.2019. 
.. 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Wie bewertet die Stadtverwaltung diese unzureichende Zustellung von Wahlbe-

nachrichtigungen? 
 
Insgesamt liegen 41 Beschwerden von den Anwohnern der Siedlung östlich des Brandberg-
weges (zwischen Spechtweg und Kiefernweg) vor. Diese wurden  bearbeitet und vollständig 
geklärt.  
 
Für die gerade durchgeführte Oberbürgermeisterwahl wurden rd.189.000 Wahlbenachrichti-
gungen nach den Vorgaben des § 16 Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt 
(KWO LSA) versandt. 
 
Die Nichtzustellung der Wahlbenachrichtigung hätte die Ausübung des Wahlrechtes jedoch 
nicht gefährdet, da diese auch mittels Identifikation durch den Personalausweis erfolgen 
kann. 
 
2. Was waren die Ursachen für die fehlende Zustellung der Benachrichtigungen und 

wie gedenkt die Stadtverwaltung derartige Zustellungsmängel zu vermeiden? 
 
Mit dem Zustellunternehmen wird eine ausführliche Evaluation mit entsprechender Ursa-
chenanalyse durchgeführt. 
 
. 
. 
. 
. 
Egbert Geier 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 


	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag

